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Wenn ich mich für eine Ref-Betreuung zur Verfügung stelle, kaufe ich also die Katze im Sack
und stehe dann nachher - wenn sich das Los als Niete erweisen sollte - mit den Problemen und
dem ganzen Ärger und Stress alleine da. Die Überfliegerin, die mir die Arbeit abnimmt, ist wohl
eher die Ausnahme, oder?

Die Faktorisierung ist auch ein Witz - also mal ehrlich und ganz egoistisch formuliert - warum
sollte ich es tun? Warum habt ihr letztendlich doch zugesagt, mal davon abgesehen, dass man
ja nicht immer "Nein" sagen kann und man die Möglichkeit hat, seinen Unterricht neu zu
reflektieren???
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